
Waage
Waage ist ein Luftzeichen, dem Planeten 
Venus zugeordnet, und wie die Göttin der 
Liebe von Schönheit, Harmonie und Ele-
ganz bestimmt. Die klassische Waage hat 
klare Ansprüche, konkrete Vorstellungen 
von der „perfekten Beziehung“, sie legt ger-
ne fest, wie Menschen miteinander umge-
hen sollten. Höflichkeit ist ein Gebot! In 
die Niederungen sinnlicher Liebe steigt sie 
selten hinab. Dabei ist sie keinesfalls unfä-
hig, erotisch oder sinnlich zu sein, nur zwi-
schenmenschliche Kontakte müssen bei ihr 
kultiviert und ritualisiert werden, sonst ver-

geht ihr der Appetit. Ja, die Waage liebt es 
appetitlich, liebt es, Komplimente zu ma-
chen und welche zu bekommen, sie sind für 
sie das Aphrodisiakum schlechthin. Und sie 
hat Takt. In Liebesdingen wird diese Fähig-
keit oft zur Taktik; die Beute wird ins Visier 
genommen, Strategien werden entwickelt 
und der andere wird mit Charme und ge-
wandter Gesprächsführung erlegt. Sie weiß 
um die Blattschussqualität einer gekonnten 
Schmeichelei.

Kurz: Die Waage setzt sich für Kultivierungs- 
und Veredelungsprozesse ein. Ein höfliches 

Miteinander ist ihr immens wichtig und sie 
tendiert dazu, heftige Impulse zu unterdrü-
cken oder über intellektuelle Prozesse zu ent-
saften, da ihr die Choreografie der Beziehung 
manchmal wichtiger ist wie eine authen-
tische Begegnung.

Steinbock
Steinbock ist ein Erdzeichen und dem Pla-
neten Saturn zugeordnet, ein Wesen des Ge-
staltens und des Schaffens. Meist hat er früh 
gelernt, Verantwortung zu übernehmen, er 
ist ehrgeizig und zielorientiert und scheut 
keine Mühe, seine Ziele zu erreichen. Der 
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Paarlauf: Waage/Steinbock
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In dieser Serie wird Beziehungsverhalten analog der Tierkreiszeichen beschrieben, ohne 
Anspruch auf Vollständigkeit zu erheben. Es geht hier nicht um Menschen in ihrer 
Komplexität, sondern um charakteristische Eigenschaften, wie sie den jeweiligen 
Sternzeichen zugeordnet werden. Schauen Sie also nicht nur auf das Zeichen, in welchem 
Ihre Sonne steht, die Astrologie arbeitet mit 10 Planeten und vielleicht haben Sie 
beziehungssignifikante Faktoren in einem anderen Tierkreiszeichen, dann werden die 
dazugehörigen Strukturen für Sie sogar zutreffender sein. 



Steinbock strengt sich an, entwickelt Kom-
petenz, ist ein Arbeitstier der ersten Güte. 
Das bringt auch oft eine nüchterne Fär-
bung in sein Liebesleben. Der steinbockbe-
tonte Mensch ist ernsthaft und im Innersten 
eine leidenschaftliche Natur, doch selbst 
in den emotionalsten Stunden kann er alles 
zurückstellen, wenn er sein Werk gefähr-
det sieht oder wenn die Pflicht ruft. Darauf 
können Sie sich verlassen, im besten wie im 
schlimmsten Sinne. Viele Steinbockfrauen 
entwickeln diese Züge erst in der zweiten 
Lebenshälfte, was sie jedoch immer brau-
chen, ist ein Mann, der arbeitet und etwas er-
reicht. Generell legt die Steinbocknatur den 
Fokus auf Qualität, Ertrag und Formvoll-
endung und das prägt auch die Partnerwahl. 
Eine Aussage: „Ich weiß um Qualität und 
ich wähle dich (… und was noch nicht opti-
mal ist, werde ich schon ändern).“ Oft wird 
der strenge Anspruch an sich selbst als Maß-
stab über die ganze Welt gelegt. Mit einem 
Steinbockpartner sind sie sozusagen im-
mer ein bisschen in der Schule und er „weiß 
vieles besser“. Nur, das Resultat gibt ihm oft 
Recht, was die Sache nicht unbedingt sym-
pathischer macht. Sein Köder: Status, Erfolg 
und erstklassiges Kaschmir. 

Kurz: Der Steinbock ist ein realitätsbezo-
gener, folgerichtig denkender Gestalter, ein 
Architekt, ein Raumplaner. Wenn er nach 
seiner wahren Natur lebt, wird er Erfolg ha-
ben. Er läuft jedoch Gefahr, zu streng mit 
sich und der Welt zu sein.

Pas de deux:
Eleganz trifft Dresscode, in dieser Welt fin-
den sich beide gut zurecht. Sie haben Knig-
ge im Bücherschrank oder in den Genen, es 
geht um Qualität, Manier und Formvollen-
dung. Selbst die Schlampigen und Formver-
weigerer dieser Färbung verspüren diesen 

Appell, auch wenn sich einige kindhaft wi-
dersetzen. In diesem Fall wird Gesellschaft 
zum beliebtesten Feindbild.  Im Grunde sind 
sie eine konventionelle Mischung, das Wort 

„altmodisch“ wird allerdings oft als „old-fa-
shioned“  etikettiert,  wird als „Revival der 
Moderne“ zum erstrebenswerten Gut er-
klärt. Die Waage ist sozial gewandt, weiß um 
die Vorteile von Parkettsicherheit, der Stein-
bock setzt auf Tradiertes. Er liebt das Ver-
staubte, wähnt er doch darunter eine kost-
bare Patina. Selbst wenn das überzeichnet 
wirkt und nicht so offensichtlich zutage tritt, 
im tiefsten Kern geht es doch um Inhalte 
wie Formsicherheit, die richtigen Stilmittel 
oder den angemessenen Platz in der Gesell-
schaft. Die Waage ist definitiv verspielter, sie 
liebt die augenzwinkernde Gesprächsfüh-
rung, während der Steinbock keine Minu-
te aus den Augen lässt, wie sein Gegenüber 
seinem Werk dienen könnte. Die Reife der 
Persönlichkeit bestimmt natürlich das Ni-
veau. Die Bandbreite umfasst hier Höflinge, 
deren Hauptthema nur Rangordnungen und 
gesellschaftliche Anerkennung sind, es kann 
ein Stelldichein von sehr äußerlichen Karrie-
risten sein, wir finden hier allerdings auch die 
sozial Begabten sowie eine Paarung, welche 
in kulturelle und künstlerische Belange viel 
einbringen kann. 

Gemeinsame Zielgerade
Etablierung der Monarchie, ein Fischbein-
mieder, Malen in Altmeistertechnik, ein 
Flirt während der Maniküre, in Armani zur 
Antiquitätenausstellung, Besuch in Ascot 
oder Karten für die „Lustige Witwe“ (Kos-
tenfrage!), Abonnement der Oberösterrei-
cherIn (gezielte Schleichwerbung). 

Lebensdialog: Stecktuch kontra Stehkragen   
Vorschlag: „Alles Walzer“ 
  Hannelore Traugott
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Astrologie als Hobby?
Astrologie als Beruf?
Seminare/Ausbildung/Beratung bei Hannelore Traugott
unverbindliches Schnupperseminar am 26. September
Neu: regelmäßige Abendkurse in Wels
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